
Hexagonwasser und Erschöpfung (burn out) 
 
Erschöpfung entsteht, wenn die hydroelektrischen Pumpen an den Zellmembranen nicht 
mehr konstant arbeiten können, weil kein Hexagonwasser getrunken wird.  
 
Nur das aktuell getrunkene Wasser (nicht das im Körper vorhandene), kann neue Energie 
zuführen und die Zellen mit Nährstoffen optimal versorgen. 
 
Prof. Dr. Jhon zitiert Kurt C. aus Texas: „In der Zeit, als ich mit dem Trinken hexagonalen 
Wassers begann, gab ich 300 Dollar im Monat für Vitamine aus. Für mich wirkte dieses 
hexagonale Wasser intensiver auf meinen Energiehaushalt, als es die Vitamine für 300 
Dollar jemals taten. Ich nehme regelmäßig einen Fünf-Liter-Krug Wasser mit ins Büro, von 
dem ich pro Tag ungefähr die Hälfte trinke.“ 

 

 

 
 

Quelle: 

Aus der Wasserforschung: Prof. Dr. Mu Shik Jhon (1932-2004) 

Thematische Zusammenfassung aus seinem Buch: „Hexagonales 

Wasser - Der Schlüssel zur Gesundheit“, 

 

 
Umfassende Infos bei https://www.sternenwasser.info/ 

 

https://www.sternenwasser.info/

